Freitag der 5. Fastenwoche IV




 


   F5

zugleich Herz-Jesu-Freitag und Seelenmesse

Lesung: Jer 20, 10-13

Evangelium: Joh 10, 31-42

zu Beginn:

I.

Wir feiern heute die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N. 
und gedenken auch des/der verstorbenen Herrn/Frau 
N. N..

II.

Außerhalb der österlichen Bußzeit

wäre heute zudem Herz-Jesu-Freitag.

Wir schauen auf Jesus 

und erkennen seine Liebe.

(- Stets das österliche Ziel vor Augen,

bitten wir den Herrn um sein Erbarmen: -)

Kyrie:

I.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist am Kreuz gestorben, 


der Vater aber hat dich auferweckt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast durch deinen Tod 


der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist zum Vater heimgekehrt, 


um uns einen Platz zu bereiten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Sohn Gottes“
, unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast durch deinen Tod der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, hat das ewige Leben,


er ist aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.
 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Weg und die Wahrheit und das Leben“
. 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Niemand kommt zum Vater außer durch dich.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, hat das ewige Leben,


er ist aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.
 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

das Geheimnis des Kreuzes ist unsere Kraft,

die Auferstehung deines Sohnes unsere Zuversicht.

Befreie unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

aus den Fesseln des Todes

und nimm ihn/sie auf

in die Gemeinschaft deiner Erlösten.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott und Vater,

wir glauben und bekennen,

daß dein Sohn für uns gestorben

und auferstanden ist.

Dir vertrauen wir unsere(n) Verstorbene(n) N. N. 

- wie auch N. N. - an:

Wie er/sie in Christus gestorben ist/sind,

laß ihn/sie durch Christus auferstehen.

Darum bitten wir durch ihn,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

LesunG





vgl. Jer 20, 10-13
Lesung aus dem Buch Jeremia.

„Jeremia sprach:
Ich hörte das Flüstern der Vielen: 
Grauen ringsum! Zeigt ihn an! 
Wir wollen ihn anzeigen. 
Meine nächsten Bekannten warten alle darauf, 
daß ich stürze: 
Vielleicht läßt er sich betören, 
daß wir ihm beikommen können und uns an ihm rächen.
Doch der Herr steht mir bei 
wie ein gewaltiger Held. 
Darum straucheln meine Verfolger 
und kommen nicht auf. 
Sie werden schmählich zuschanden, 
da sie nichts erreichen, 
in ewiger, unvergeßlicher Schmach.
Aber der Herr der Heere prüft den Gerechten, 
er sieht Herz und Nieren. 
Ich werde deine Rache an ihnen erleben; 
denn dir habe ich meine Sache anvertraut.
Singt dem Herrn, rühmt den Herrn; 
denn er rettet das Leben des Armen 
aus der Hand der Übeltäter.“

Wort des lebendigen Gottes.
EVANGELIUM 




vgl. Joh 10, 31-42
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„In jener Zeit
hoben die Juden Steine auf, um ihn zu steinigen.
Jesus hielt ihnen entgegen: 
Viele gute Werke habe ich im Auftrag des Vaters 
vor euren Augen getan. 
Für welches dieser Werke wollt ihr mich steinigen?
Die Juden antworteten ihm: 
Wir steinigen dich nicht wegen eines guten Werkes, 
sondern wegen Gotteslästerung; 
denn du bist nur ein Mensch und machst dich selbst zu Gott.
Jesus erwiderte ihnen: 
Heißt es nicht in eurem Gesetz: 
Ich habe gesagt: Ihr seid Götter?
Wenn er jene Menschen Götter genannt hat, 
an die das Wort Gottes ergangen ist, 
und wenn die Schrift nicht aufgehoben werden kann,
dürft ihr dann von dem, 
den der Vater geheiligt und in die Welt gesandt hat, 
sagen: Du lästerst Gott - weil ich gesagt habe: 
Ich bin Gottes Sohn?
Wenn ich nicht die Werke meines Vaters vollbringe, 
dann glaubt mir nicht.
Aber wenn ich sie vollbringe, 
dann glaubt wenigstens den Werken, 
wenn ihr mir nicht glaubt. 
Dann werdet ihr erkennen und einsehen, 
daß in mir der Vater ist - und ich im Vater bin.
Wieder wollten sie ihn festnehmen; 
er aber entzog sich ihrem Zugriff.
Dann ging Jesus wieder weg 
auf die andere Seite des Jordan, 
an den Ort, wo Johannes zuerst getauft hatte; 
und dort blieb er.
Viele kamen zu ihm. 
Sie sagten: 
Johannes hat kein Zeichen getan; 
aber alles, was Johannes über diesen Mann gesagt hat, 
ist wahr.
Und viele kamen dort zum Glauben an ihn.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
EVANGELIUM 

vgl. Joh 10, 31-32a. 37-38. 40a-42
(Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„In jener Zeit sagte Jesus zu denen,

die ihn steinigen wollten:

Viele gute Werke habe ich im Auftrag des Vaters 
vor euren Augen getan. 
Wenn ich nicht die Werke meines Vaters vollbringe, 
dann glaubt mir nicht.
Aber wenn ich sie vollbringe, 
dann glaubt wenigstens den Werken, 
wenn ihr mir nicht glaubt. 
Dann werdet ihr erkennen und einsehen, 
daß in mir der Vater ist - und ich im Vater bin.
Jesus aber entzog sich ihrem Zugriff.
Er ging weg. 

Viele aber kamen zu ihm. 
Sie sagten: 
Johannes hat kein Zeichen getan; 
aber alles, was Johannes über diesen Mann gesagt hat, 
ist wahr.
Und viele kamen zum Glauben an ihn.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

Die Schriftlesungen bereiten uns vor 

auf das Geschehen der Heiligen Woche: 

die Passion, das Leiden und Sterben Jesu.

Wir werden (- aber -) nicht nur seines Todes gedenken, 

vielmehr noch seine Auferstehung feiern.

Der letzte Satz der Lesung beinhaltet diese österliche Zuversicht:

„Gott, der Herr, rettet das Leben des Armen 

aus der Hand der Übeltäter.“

Wir vertrauen auf Gott und erfahren,

daß wir (- in ihm -) geborgen sind. 

Immer ist er unser Halt, unsere Zuversicht.

Gott rettet unser Leben.
Das gilt auch für die Verstorbenen.
Er befreit sie aus der Hand des Todes.

Der Tod ist nicht mehr unser Feind.

Denn Jesus hat durch seinen Tod der Welt das Leben geschenkt:

das ewige Leben.

Paulus schreibt im Brief an die Römer:

„Sind wir mit Christus gestorben,

werden wir mit ihm leben.“

Daß sich dieser Glaube bewährt - bewahrheitet -
im Leben, im Sterben und im Auferstehen,

darum beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich des/der Verstorbenen 
N. N.. - 

Vergilt ihm/ihr/ihnen all das Gute, 
das er/sie auf Erden getan hat/haben.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke unseren Glauben an das ewige Leben, 

und laß uns nicht zweifeln an deiner Liebe, 

die stärker ist als der Tod.

5. Laß uns in dir den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.
Gabengebet:

I.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Sein Opfer, das wir feiern,

schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Er schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

Präfation:
MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder:
MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)
oder:
MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“) 

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist der Eine, der für (- uns -) alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation vom Heiligsten Herz Jesu

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Am Kreuz erhöht, 


hat er sich für uns hingegeben 


aus unendlicher Liebe 

und alle an sich gezogen.

Aus seiner geöffneten Seite 


strömen Blut und Wasser,

aus seinem durchbohrten Herzen 

entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle,

damit sie freudig schöpfen

aus den Quellen des Heils.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten 

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig …
ev. nach der Kommunion:
„Wir danken dir, Gott,

du hast uns in Liebe erwählt,

in dir ist unser Leben geborgen.

Du bist ein verborgener Gott,

und dennoch bist du zugegen.

In Christus bist du uns entgegengekommen;

in ihm können wir dir begegnen.

Wir danken dir für die Begegnung mit ihm

jetzt in dieser Stunde,

in seinem Wort,

im Heiligen Brot.“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben,

und bitten dich:

Der Kreuzestod deines Sohnes erwirke

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

- und auch uns -

das ewige Leben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Gütiger Vater,

dein Sohn hat sein Leben hingegeben

für das Heil der Welt.

Mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr Jesus Christus,

du hast am Kreuz

der Welt das ewige Leben erworben.

Führe unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N.

- und weiter auch uns -

zur Herrlichkeit der Auferstehung.

Der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit.“

oder:

IV.

„Herr Jesus Christus,

du hast am Kreuz

der Welt das ewige Leben erworben.

Wie du vom Tod erstanden bist,
führe unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N.

- und weiter auch uns -

zur Herrlichkeit der Auferstehung.

Der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 540f („Vom Leiden des Herrn“) 
oder:

MB 564f („In Messen für Verstorbene“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“) oder: MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“) oder: MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“); Feierlicher Schlußsegen: MB 540f („Vom Leiden des Herrn“) oder: MB 564f („In Messen für Verstorbene“); Liedvorschlag: GL 346 (Nr. 291) „Wer unterm Schutz des Höchsten steht“; (zur Danksagung) GL 1014 (Nr. 015) „Also sprach beim Abendmahle“


� Hinweis: zu diesem Evangelium gibt es ein schönes Bild im Evangeliar: 383 („Die Juden versuchen Christus zu steinigen“)


� Mk 3, 11; Lk 4, 41; 22, 70; Joh 1, 34; 1, 49; 11, 4. 27; 20, 31; 1 Joh 4, 15; 5, 5; vgl. Mt 16, 16; 27, 54; Mk 1, 1; 15, 39; Röm 1, 4; 2 Kor 1, 19; Gal 2, 20; Hebr 4, 14; 1 Joh 3, 8; 5, 20


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� vgl. Joh 3, 15-16. 36; 5, 24


� Joh 14, 6


� vgl. Joh 14, 6


� vgl. Joh 3, 15-16. 36; 5, 24


� vgl. MB 1135


� vgl. MB 1123


� vgl. Jer 20, 10-13


� vgl. Joh 10, 31-42


� vgl. Joh 10, 31-32a. 37-38. 40a-42


� vgl. Jer 20, 13


� vgl. Jer 20, 13


� vgl. Röm 5, 10. 17. 21


� vgl. Röm 6, 8


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 258f


� leicht abgeändert: Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 76


� vgl. MB 1152; MB 1142


� vgl. MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 774


� vgl. MB 774


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f





